
 

KuDiNa³-THINK TANK am 7.11.25 in Bonn 

 
Worldcafé-Tisch 3: 
Welche Debatten und Forderungen an die (Kultur)Politik zum Zusammenspiel KuDiNa 
können uns weiterbringen? 
 
I. Debatten 
 

➢ Die „Kultur“ muss in die Themen und Strukturen der digitalen Transformation mit 
hinein (Kommune, Länder und Bund). 

 
➢ Archive sind die Bibliotheken des 21. Jahrhunderts. 

 
➢ Zukunftsfähigkeit sichern durch die Integration der Themen rund um digitale 

Transformation und Nachhaltigkeit. Beide Themen sollen als thematisches 
Rahmenprogramm gelten, dass es in Kunst und Kultur zu bespielen gilt. 

 
➢ Selbstvergewisserung und Vertrauen in der Kultur müssen gefördert werden. 

 
II. Forderungen an die Politik 
 

➢ Digitale Entwicklungen müssen nachnutzbar sein (Open Source). Das muss auch in 
Förderrichtlinien stehen. 

 
➢ Wir brauchen eine Kompetenzförderung von Stellen für „Digitalisierung und 

Nachhaltigkeit“. 
 

➢ Digitale Ergebnisse müssen archiviert werden. 
 

➢ Förderung ist notwendig für die Verstetigung von Medienkompetenz. 
 

➢ Starre Richtlinien sind problematisch, wir brauchen mehr institutionelle 
Förderungen. 

 
➢ Wir brauchen wider mehr den Geist von „Neustart Kultur“. 

 
➢ Langfristige Strategien sind ebenso notwendig wie gemeinsame Plattformen. 

 
➢ Förderstrukturen müssen Langfristigkeit fördern. 

 
Bitte beachten: 

Julia Jäkel, Thomas de Maizière, Peer Steinbrück, Andreas Voßkuhle: Initiative für einen 
handlungsfähigen Staat. Abschlussbericht. Herder Verlag: Freiburg 2025. 


